
 

           18.06.2025 
Anfrage zur Sachstand der Schutzmaßnahmen gegen Starkregen in Broich 
 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
in der zurückliegenden Informationsveranstaltung in Broich wurde angekündigt, dass die Umsetzung der 

Schutzmaßnahmen gegen die Folgen von Starkregen im Jülicher Ortsteil Broich im Jahr 2025 beginnen 

solle. Nach neuesten Äußerungen scheint sich der Baubeginn jedoch erneut zu verzögern. 

Vor diesem Hintergrund bitten wir um die Beantwortung der folgenden Fragen in der kommenden Sitzung 

des Stadtrates: 

1. Geplante Schutzmaßnahmen 
o Was genau ist für Broich an baulichen Maßnahmen zum Schutz gegen die Folgen von 

Starkregen vorgesehen? 
o Gibt es eine detaillierte Planung, und kann diese im Stadtrat vorgestellt werden? 

(Ansonsten bitten wir darum, dies im Fachausschuss zu veranlassen.) 
2. Gründe für die Verzögerung 

o Welche konkreten Ursachen haben zur erneuten Verschiebung des Maßnahmenbeginns 
geführt? 

3. Zwischenzeitliche Schutzvorkehrungen 
o Welche Vorkehrungen sind seitens der Verwaltung, bzw. der zuständigen  Stellen (u.a.  

WVER) geplant, um die Anwohnerinnen und Anwohner bis zur Umsetzung der baulichen 
Maßnahmen vor Folgen von Starkregen zu schützen? 

4. Zuständigkeiten und Durchführung 
o Welche Dienststellen, Fachbüros oder externen Akteure sind mit Planung und Umsetzung 

betraut? 
o Wer wird die Durchführung vor Ort übernehmen? 

5. Finanzierung und Kostenrahmen 
o Mit welchen Kosten insgesamt – und gegebenenfalls für die Stadt Jülich – ist die 

Maßnahme geplant? 
o Sind Fördermittel vorgesehen oder bereits beantragt? 

6. Zeithorizont der Umsetzung 
o Wann ist nach aktuellem Stand mit dem Beginn und dem Abschluss der Maßnahme zu 

rechnen? 
Wir danken für die schriftliche Beantwortung unserer Fragen sowie für die Erläuterung der weiteren 

Planung in der nächsten Stadtratssitzung. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Bürgermeister 

Axel Fuchs 

Stadt Jülich 


